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Hinweise auf Bücher
Zentrum Schweiz — Peripherie Brasilien. Eine Dokumentation zu den
schweizerisch-brasilianischen Beziehungen. 138 Seiten. 1975. Kommission für
Entwicklungsfragen der Studentenschaft der Universität Zürich. Fr. 7.50.

Die gründliche und anschaulich dargestellte Dokumentation über die
wirtschaftlichen und kulturellen Beziehungen zwischen der Schweiz und Brasilien
geben den Verfassern Anlaß, die ganze Problematik der Entwicklungspolitik
aufzurollen und an dem von Johan Galtung ausgearbeiteten Modell Zentrum-
Peripherie darzulegen. Der nicht mehr ganz junge Leser hat wohl zuerst etwas
Mühe, die Begriffe «Zentrum» und «Peripherie» nicht in dem herkömmlichen
Sinne zu verstehen, wie er auch vom Fremdwörter-Duden gegeben wird. Gal-
tungs Verwendung der beiden Begriffe unterscheidet die Industriestaaten als
Zentrum und die Entwicklungsländer als Peripherie, erkennt aber gleichzeitig,
daß es in jedem Zentrum (Industriestaat) auch eine Peripherie (seine armen
Regionen und benachteiligten Volksteile) und in jeder Peripherie
(Entwicklungsland) auch-ein Zentrum gibt (die Superreichen in einzelnen Großstädten).
Dieses Modell ermöglicht es, die Fehler, die im ersten 'Entwicklungsjahrzehnt
gemacht wurden, zu erkennen und, wenn der Wille dazu vorhanden ist, zu
korrigieren. Es geht daraus hervor, daß Länder wie Brasilien für
Entwicklungszusammenarbeit kaum geeignet sind, da die für die arme Bevölkerung wichtigen

Basisprogramme von der Militärregierung abgestellt oder gleichgeschaltet
wurden, während die meisten Industrieprojekte vor allem den Exporteuren

der Industriestaaten und den brasilianischen Unternehmern zugute kommen.
Die fragmentarische Darstellung der Voraussetzungen und Stadien der

Entwicklung der Schweiz und Brasiliens bringt in ihrer gebotenen Kürze recht
interessante Gesichtspunkte, die vom Geschichtsunterricht in Primär- und
Sekundärschule abweichen. So ließe sich eigentlich schon auf die Gründung
der Eidgenossenschaft das Zentrum-Peripherie-Modell anwenden. Auf die
politische Entwicklung der Schweiz folgen Aspekte der wirtschaftlichen
Entwicklung, ein Kapitel über die sozialen Probleme und eines über die
ausländischen Arbeitskräfte in der Schweiz. Der Entwicklung Brasiliens sind dreißig
Seiten gewidmet, den Beziehungen Schweiz—Brasilien über sechzig, die alle
Gebiete von Wirtschaft und Kultur betreffen. Hier sind zahlreiche Statistiken
und graphische Darstellungen ein geflochten.

Aufschlußreich sind auch Zusammenfassung und Ausblick, indem sie
uns in den Verfassern eine Studenten-Generation zeigen, die anstelle
ehrgeiziger Aufstiegspiäne in Teamarbeit untersucht, woran es liegt, daß die
Armen immer ärmer, die Reichen immer reicher werden, wenn auch in
einzelnen Fällen nicht absolut, so doch im auseinanderscherenden gegenseitigen
Verhältnis. Die Welt braucht sie im Hinblick auf eine Zukunft, die auf Alternativen

angewiesen ist. B. Wicke
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